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B4 Spezielle Ausweise
Ab 1912 zwangen die französischen Behörden alle Menschen ohne festen Wohnsitz, ein so genanntes
„Carnet anthropometrique“ bei sich zu führen, das erstmals die körperlichen Eigenschaften des
Inhabers/der Inhaberin beschrieb sowie ein Foto und die Fingerabdrücke beinhaltete. Sehr bald
übernahmen auch andere europäische Länder diese Praxis.

� Wusstet Ihr
... dass Roma und Sinti die ersten Europäer
waren, die Personalausweise mit sich führen
mussten?
... dass moderne Reisepässe erst nach dem
Zweiten Weltkrieg weit verbreitet Verwendung
fanden?

� Eure Aufgabe
Welche Ausweise tragt Ihr bei Euch? Was ist
aus diesen Ausweisen über Euch zu erfahren?
Was sagt ein Ausweis über eine Person aus?

� Zum Foto
Ein „Carnet anthropometrique“ genannter
Spezialausweis für Nichtsesshafte aus
Frankreich mit Foto und Fingerabdrücken am
unteren Rand des Dokuments. Weitere
Angaben über die abgebildete Person sind
nicht bekannt. Sammlung Emmanuel Filhol,
Bordeaux/Frankreich.
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